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Chronik 1946/^7
Oktober ig-ski

4. Beginn des AbXS. der diesnial nier 4 age innert.
7,. Rücktritt von Lehrer Hans Sinnnen nnch fnst vierzigjäbrigem städtischen,

Schuldienst.
Alt Regierungsrat RI. Schnndr und seine Gattin begeben das Fest der
diamantenen Hochzeit.

>i, Pfarrer Lnuis Eautier in Hndingen wird zu,,, slrachfolgcr van Pfarrer
Linus Angst gewählt.

12. 1' Dr. iur. Bruno Werder, Gerichtsschreiber am Bezirksgericht Aaran,
geb. i goch

24. s Dr. slltar ZLidrnann in Burgdorf. geb. ilüiii. in den Ivhrcn rlîgz bis

lgll Redaktor in Aaran; Mitbegründer der Literarischen und Lesege-

sellschaft.
26. 1' Heinrich Anacker-Hnber, gewesener Lithographiebesiüer, geb. 1868.

.November gchi

g. illnf Allerseelen wird die neue Ilrncnsricdhvsanlagc nördlich und nord-
östlich des Krematoriums fertiggestellt. Reuartig für Aaran ist das
wirkungsvolle Friedhofdenkmal von Bildhauer Eduard Spörri in Wet-
tingen,

7.. s Dr. iur. Peter Brügger, Fürsprecb, geb. ,>>,a.
8. Kantonsschülerabend im Saalban mit der Aufführung von Grillparzers

Lustspiel „Vlch dein. der lügt".
17. Gründung der Schweizerischen Gesellschaft für Blutforschnng (Häma-

tologische Gesellschaft) in Aaran.
26. Frau Susanna Baumann-Käser an der Buchserstraße tritt in ihr hun-

dcrtstcs Lebensjahr ein.

Dezember ig-sii
2. Versammlung der Einlvohnergemeinde im Saalbau zur Beratung und

Genehmigung des Voranschlages für 1947. Der Stencrbedarf beträgt
rund zwei Millionen Franken. Der vom Genieinderat vorgeschlagene Bei-
trag an den geplanten Bahnhofumbau wird mit großem Mehr ver-
weigert. Versannnlnngsdaner, gX Stunden.

8. Eidgenössische Volksabstimmung: Die Initiative des Landesringes „Recht
auf Arbeit" wird überall eindeutig abgelehnt.
Als neuer Lehrer an der Gemeindeschnle wird Albert RIanrhofer in
Hunzenschwil gewählt.

17. Eröffnung des elektrischen Betriebes auf der ehemaligen Rationalbahn-
linie (Aaran—) Euhr—Wettingen.
Der Konservator der Kantonalen Kunstsammlung gibt in der Tages-
presse bekannt, daß unsere Gemäldegalerie im Laufe des Hahrcs iggl!
außerordentlich viele und wertvolle Neueingänge zu verzeichnen hatte
(V'erkc von Hvdler. Annet, Stäbli, Vnillermet, Anbersonois n. a.).

2(1.'s Otto Mischler-Liechti, Kaufmann, geb. 1888.
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22, f Oberst Hermann Vortschi-iArchli in Würcnlos, gob, AHih früher Zln-
struktor dor Kavallerie auf den, Waffcnplatz Aarau,

2 ',, Weihnachten ohne „Zupfen", Oie Versorgung der Schweiz init Vrvt-
Getreide war nicht einmal während des Krieges so bedenklich wie heute.

27. Auch in der Umgebung von Aarau werden riesige Bergfinken-Züge
beobachtet.

,',l,Der Jahreswechsel bringt einen ziemlich ergiebigen Lchnecfall, Oer
Schnee bleibt bis 11. Januar 19^7 liegen.
Die Stadt Aarau hat am Jahresende iz433 Einwohner (Zuwachs seit

Z0. 6. ^6: 22/s Personen).

sfannar Igef7

z. Die Einschränkungen im Stromverbrauch müssen wegen großem Nasser-
mangel erneut empfindlich verschärft werden.

Z. 's Fräulein Sophie Wanger, geb. 1862.
10. Zum hauptamtlichen Amtsvormund der Stadt Aarau wählt der Gemein-

dcrat Willy Widmor, Auftalrsvvrstehor in Viborstciu,
Aus Cichcrheitsgrüudou dürfcn von nun an nur noch gg Porsouou in
einem Posiauto über die Kettenbrücke gefahren werden. Die überzähligen
Passagioro luüfsou vor dcr Vrüoke ausstoigcu und haben nach obrigkoit-
licher Weisung das andere Aarcufer zu szuß zu erreichen,

13. f Frau Helene Businger-Dsierwalder, geb. 1897, Mitglied der Schul-
pflege.

ig, f Mar Vnrgmeier-Vuser, Kuustuialcr, geb, ,Ml.
16. Au Belfast (Arland) starb Fräulein Marie Stephan!, die derzeit älteste

Aarauerin, im Alter von 101 Aahren.
2g, Oic am g, szanuar verstorbene szräuloiu (Sophie iZtumger hat letztwillig

die Stadt Aarau mit einem hochherzigen Vermächtnis von 100 000 Fran-
ken bedacht, das als Gustav-Wanger-Stiftung vom Gemeinderat zu
verwalten ist und dessen Zinserträgnifse ältern, erholungsbedürftigen
lsimvohnern von Aarau zufliesen sollen, Oas städtische Altersasyl er°

hält außerdem 2v 000 Franken. Viele gemeinnützige Institutionen sind
ebenfalls mit Legaten erfreut worden.
Als neue Kindergärtnerinnen werden szrieda Hartmann in Vnchs und
Gertrud Pfister in Brittnau gewählt.

28. Das Thermometer sinkt auf —16 0 (Temperaturminimum dieses Win-
tors),

29. Die anhaltend scharfe Kälte läßt überall die Seen und die kleinern
fließenden Gewässer zufrieren. Beim Aaresteg können die Kinder schlitt-
schuhfahren.

,?cbr»ar ig^7
Z. Ab heute müssen die elektrisch betriebenen Bahnen wegen Stronnnangel

einzelne Personenzüge ausfallen lassen. An vermehrtem Vlaße werden
Dampflokomotiven eingesetzt.

Ig, i szrau Vrrta Ctauffcr-Wedcr, Arzrs, gob, lüg,;.
Anläßlich einer Pressefahrt weiht die Wynentalbahn einen neuen,
modern eingerichteten Motorwagen ein.
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ig. 'f Dr. med. Albert Guignard, geb. 1879.
21. Gemeinderat und Schulpflege wühlen zum neuen Gesangslehrer an der

Bezirksschule Ilndrcus Krättli in Aaruu.
An Stunrsftciirrn lieferte die Gemeinde Aaruu in, fwbrr iggll deni
Kuntvn i 7,70 772 Franken ub.

2Z. Frau Emma Bethge-Lerch vollendet das achtzigste Lebensjahr.
'f Martin Keller-Merz, Ingenieur, geb. 1872.
An der Entfelderstraße verunglückt Dskar Wüest-Brander, Bierführer,
eines scheuenden Pferdes wegen, tödlich.

28. f Adolf Scheurmann-Bonsour, alt Direktor der Erziehungsanstalt Aar-
bürg, geb. 1W1.

iliîîarz ig/f?
f Oberst .Nuns Xohlrr-Hilfikrr, alt ^niftrnktvr, geb. > litili.

12. î Fritz Moser-Burger, Abwart des reformierten Kirchgemeindehauses,
geb. 187^.

lg. f)n iMmufiv vvllendet alt Sckuvdurlchrer Gottlieb Fischer, der Oicbter
des Zentenarfestspiels von 190z, sein achtzigstes Lebensjahr.
Die Wohnungsnot hält unvermindert an. Es kommt zur Gründung einer
Allgemeinen Baugenossenschaft Aarau und Umgebung.

16. Kantonale Volksabstimmung. Das Säuglingsfürsorgegesetz wird an-

genommen.
Als neues Mitglied der Schulpflrgr Aarau wird Frau Mith Siegwart-
Mühlebach, Arzts, gewählt,

all. Auf der Baustelle der Firma Sprecher Schuh fällt Adolf Maurer
von Suhr einem Arbeitsunfall zum Dpfer.

gi.Eiuc außerordentliche Gemeindeversammlung beschließt die llberuahme
des Gaswerkes Aarau durch die Stadt zu einem Kaufpreise von
636 666 Franken. Damit kann die sofortige Stillegung des Werkes ver-
hindert werden. Es wird in reorganisierter Form den städtischen Be-
trieben angegliedert.
Schweres Handgranatenunglück in der „Gehren", wobei Kavallerie-
oberleutnant Hansrudolf Walther von Dberentfelden sein Leben ver-
liert. Verletzt werden Adjutant-Unteroffizier Galli aus Aarau und
Kavallerie-Rekrut Vchffenegger aus Döttiugen.

April igtj/
2. 's Heinrich Zulauf-Berner, alt Bankkassier, geb. 1889.
z. Zwei langjährige und verdienstvolle Lehrkräfte der Bezirksschule, Musik-

direkter E. A. Hoffmann und Dr. A. Müller, nehmen altershalber ihren
Rücktritt.

> >,. 1'Adolf Fluuscr, ult Direktor, geb. i!'7!l-
> g. f Dr.'Mur Mühlbrrg-Gurskn, l>ieolvgr, geb. Aipg.
28. Zweite außerordentliche Genieindeversannnlung. Zur Behandlung ge-

langen die „Behmen"- und die Brückenfrage: Die vom Gemeinderat be-

antragte Erweiterung des „Behmen"-Engpafses nach Süden findet keine
Gnade? eine starke Mehrheit beharrt auf der nordseitigen Erweiterung.
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Ocr ì^enioiriborot wirk' booiuftroirl, ontsproobcnbe Plünc oiusorbcitcri zu
lassen und der Gemeinde „beförderlichst" vorzulegen. — tlber die Ketten-
bräche wird diskussionslos das Todesurteil gesprochen, indem einstimmig
beschlossen wirb, den vngefoobcrtoii Xrobit von os3 ooo prunken für
Bodenuntersuchungen und ^lanarbeiten zu bewilligen. Die Kettenbrüche
soll durch eine Betonbrüche ersetzt werden. Aarcabwärts ist ein Steg
vorgesehen, der den Scheibenschachen mit dem Telliguartier verbinden
wird.
Der Staatsrat des Kantons Freiburg ernennt Dr. inr. G. Steiner in
klarem zum Titularprosessor der Ilniverstät Freiburg.

^rai 1^7
1. Alaiseier der )lrbeiterschast mit Demonstrationsunizug durch die Stadt.
2. f Hran ^ricbrrikc ^ron-liuej,,,, rieb. ich',«,.

ti. Das )largauer Tagblatt ist am i. Mai hundert Jahre alt geworden.
Das Ilnternehmen gedenkt dieses (5'reignisses niit der Herausgabc einer
.'chseitigen Jubilämnsnnnnner.

l i. Die Konnnission Alt-Aarau veranstaltet erstmals eine stark besuchte
Führung durch die Altstadt (Leiter: Dr. Michael Stettler).

i z.'s Paul Hennneler-Kähr, Kaufmann, geb. 1L7L.

l.z. Im Wassersluh-„Kamin" stürzt Buchbinder Fritz Wasem-Ausli ans
Snlir ob Ii»b ftiobr fol>ro»bo» ^opoo nn bon colittciiott sünvoron !'cr-
letzungen.

ill. Eidgenössische Volksabstimmung: Das Schweizervolk lehnt die sozia-
listische Initiative über die Aevision des Artikels Zi der Bundesver-
sassnng (Wirtschastsresorm und Aecht ans )lrbeit) mit ZZ8 Zoll ^egen

Zokl Stimmen ab. Auch der Aargau und die Stadt Aarall liesern
eindeutig ablehnende (Ergebnisse.

Zl.Der Alai verabschiedet pch mit einem mächtigen nächtlichen Gewitter,
das uns innert kurzer Zeit Aullimeter I^iederschläge als wohltuende
Lnbnnq für bon bürftonbcn ^X'bon boschert. ZfZio i>n April, so borrsrbto
auch im Alai eine ungewöhnliche Trvchenheit.

,N»IÍ Ig47

iZ. Während dreier Tage ist hier der Jubiläumszug der Schweizerischen
Bundesbahnen stationiert (Spanischbrötlibahn). Seine Fahrten nach
Dberentselden werden reichlich benützt.

ig. Ans dem )Zvchenmarkt erscheinen die ersten hiepgen Kirschen, die Vor-
länser einer sehr ergiebigen Grnte.

^Z. Die Versammlungen der (5'inwohner- und der Drtsbürgergenieinde kön-
neu wegen zu geringer Teilnehmerzahlen nicht abgehalten werden. Die
erschienenen iZoo Stimmfähigen werden nach dem Willen eines ver-
alteten Gesetzes wieder heimgeschickt.

0?',,—2(j, flborauo !,oip oür .b.böcbfttc>vpo>oriuon. wio sîo soir ivebr olo
hundert Jahren nicht mehr gemessen wurden (bis Ho 0 (5 im Schatten).
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"nil I 1947

-j. Die „Neue Aargauer Zeitung", zuletzt noch als Wochenblatt herausge-
geben, erscheint zuni letzten Mal.
Zjn der nähern und weitern Umgebung von Aarau geht gegen Abend
ein schweres Hagelwetter nieder, das stellenweise großen Schaden an den
.Culturen stiftet.

8. Eidgenössische Volksabstimmung mit ungewöhnlich starker Beteiligung.
?Ac Alters- und Hmtcrblicbcnciwergcherung wird mit 364 27,2 gegen
216^27 Nein angenommen. Die revidierten Wirtschaftsartikel der
Bundesverfassung erhalten ebenfalls die Zustimmung des Volkes und
der Stände sggg 117 zgu, 4g7i 7"l Nein),
Aaruu niininr die tVbllV mit Z262 s^u gegen nur gcw Nein glänzend nn,

7. ^Zm Saalbau treten die Einwohner und die Drtsbürger zu ihren nun
verhandlungsfähigen Sommer-Gemeindeversammlungen an. Es werden
zur Hnnptsnchc die günstig ubschlicßeuden Aechnuugen des ssuhrcs iggii
beraten und genehmigt.

11. Maienzug bei leidlichem, wenn auch meist trübem Wetter. Festredner
in der 2lelli: lXcgicrungsrat E, Bachmnnn und Kuutuusschülcr Eugen
Wehrli. Beim Bankett auf dem Schauzmätteli toastiert Stadtammann
Laager zum letztenmal, da tags zuvor seine Rücktrittserklärung bekannt
geworden ist.

21, Der Bürgertnrnvcrein Auruu, der i U> Nlnnn sturk eine Eidgeuösgschc
Turnfest in l!>ern uusgezugen N'ur und dert ebrenuell bestund, wird um
Bahnhof von der Bevölkerung empfangen. An der Spitze des Umzuges
marschieren fünf eidgenössische Kranzturner.

2g, Es wird eine Eesellschuft gegründet, die in Auruu die !wlkslwchschul-
knrsc Ivciterfübre» und uusbuueu will,

28. Ein denkwürdig heißer Tag. Höchsttemperatur am Schatten: 4ch,2 »

(Maximum).
Der Aili war meist sehr heiß und trocken, was vielerorts einen kata-
strupbulcu Vussermungel zur ,>zulge butte,

August i<>47

i. Bundesfeier in der Telli mit Ansprache von Pfarrer Fritz Maag.
8. ch Frau Susauna Baumann-Käser, geb. 18^7.
7. h Hans Heguer-Widmer, früher Bahnhofvorstand in Aarau.

>u. Am grüßen s^estzug in Nudcn sHundertjubrseicr der Schweizer Eisen-
bahnen) nimmt neben der hiesigen Trachtengruppe auch eine Abteilung
Aarauer Kadetten mit den Uniformen, Ausrüstungen und Fahnen von
178g, 181i8^v, 18^6 und 1855

17. Der Stadtbach ist ausgetrocknet, so daß die jährliche Reinigung seines
Bettes schon jetzt vorgenommen werden kann.

>3, Tageshöchstverbruuch nu Trinkwusscr sril Nestebcu drr städtische» llt'usser-
Versorgung: 172^7000 Liter, das sind rund 1 Z00 Liter auf jeden Ein-
wohner.

2U. der Nucht wird dus Sebuufeuster des Ilbreugeschäftcs Xull-Seblüfli
im Handclshof ausgeraubt.
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g i. Dr, Grich Znmnrrlin, Hürsprcch, wird an Strllr van Or, Laager kampf-
los in den Gemeinderat gewählt.
Auch ini August regnete es fast nie, nnd das schöne, jedoch allzu trockene

Better hielt weiterhin niit großer Beharrlichkeit an. Die Kulturen
lechzen vergeblich »ach 2Lasscr und stehen in der Ilntgebung van Aarau
entsprechend schlecht. Seetal gibt es schon reife Trauben.

September ig4?
2, Als Lehrer für Deutsch und Geschichte au der Bczirksschulc wird Dr, Al-

fred Lüthy ans Baden gewählt.
Der Etadrbach kaun nicht abgebvlt werden, weil sein l?ickt ausgctrvrk-
net ist.

H. Der Generalinspektor der französischen Armee, de Lattre de Tassigny,
besucht in Aarau die Kavallerie-.Aekrntenschnle,

12. h (Christoph Hugo von Albertini-llibeleisen, alt Hochbaumeister des Kan-
tau» Aargan, geb, lilgg.
Der Aegierungsrat wählt ale Lehrerin an die llbungeschulc Aarau
Fräulein Gertrud Wyß in Jlmmerswil.

ich Dr. Erich Zimmerlin wird Stadtannnann von Aarau.
i6. Mit heute wird die Fleischrationierung aufgehoben. Diese an sich er-

frruliche stltaßnahine steht im Zusammenhang mir der noch nie erlebten
Trockenheit, die großen Futtermangel zur Folge hat.

18. h Friedrich Kistler-Hauri, Gärtnermeister, geb. 1880.
20. Eröffnung der Aargauischen Gartenbau-Ausstellung im nnd hinter dem

.Aathanggarte», Sie dauert zehn Oage und gibt 'Anlaß, die ganze Stadt
mit Blumen und Fahnen zu schmücken, ^n der Festhütte wird sechsmal
das Bolksliederspiel „Zîm Aargäu sind zwen Liebi", von Haller und
Blum, aufgeführt.

2ch Aund 8z 000 Personen haben während dieser Badesaisvn das städtische
Fluß- und Sonnenbad besucht, eine noch nie erreichte Zahl.

28. Der Markt Aarauer Gewerbetreibender beginnt zum zehnten
stltale,

28. prächtiger Blumenkvrso durch die Straßen der Stadt, von Tausenden
bewundert.

Z0. Mit dem heutigen Tage beschließt der auf diesen Zeitpunkt zurückgetre-
tene Stadtannnannn Dr. iur. Fridolin Laager seine langjährige und hin-
gebnngsvolle Tätigkeit im Dienste der Gemeinde Aarau.
Auch der September war außergewöhnlich wartn und arm an Nieder
schlügen (bloß zi,2 Millimeter, letztes (^ahr: ivch/f Millimeter),
llberall machen sich die Folgen dieser Trockenheit bemerkbar: Die Dbst-
und Kartoffelernten fallen hierzulande mager aus, und die meisten Miesen
sind seit Mochen dürr, so daß die Milchrationen herabgesetzt werden
müssen.
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